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Einstieg in das Thema
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Ziel der Initiative …

Vorbild: Die Walz im Bereich der Meisterqualifikation

Lehrlingen der NÖ Wirtschaft ein mehrwöchiges Auslandspraktikum ermöglichen
Jeder Lehrling soll während der Lehrlingsausbildung die Chance bekommen, ein 
Gratis-Praktikum im Ausland zu machen

Möglichkeit schaffen, dass Lehrlinge sowohl ihren fachlichen als auch 
persönlichen Horizont durch das Auslandspraktikum erweitern können

Mit dem Auslandspraktikum auch für die Ausbildungsbetriebe einen Mehrwert 
schaffen: Lehrlinge bringen neue Sichtweisen in das Unternehmen ein
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Warum ist die Initiative so wichtig für die WKNÖ?

Let´s Walz bietet konkreten Mehrwert für Lehrlinge und Unternehmen (wie 
zuvor beschrieben)

WKNÖ sieht sich als wichtiger Partner im Zusammenhang mit der 
Lehrlingsausbildung – da gehört Mobilität von Lehrlingen mit dazu

Gebündelte Aktion Garant dafür, dass Initiative breitflächig angenommen wird

Mehrwert für den Wirtschaftsstandort NÖ: Auslandserfahrung wird in 
Unternehmen eingebracht und umgesetzt

Fachkräftequalifizierung erfährt dadurch positiven Drive

Image der Lehre wird damit gesteigert – Stichwort „Nicht nur StudentInnen 
haben Möglichkeit, Auslandspraktikum zu machen“
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Umsetzung der Initiative …

Start der Initiative 2017 durch die WKNÖ

Kooperation mit IFA

Auf Anhieb 162 Bewerbungen!

Ab 2. Durchgang Kooperationspartner AKNÖ

Reiseziele laufend erweitert

Erasmus-Förderung, Restkosten tragen WKNÖ und AKNÖ (jährliches Budget von 
ca. 160.000 Euro)

Eigener Erasmus-Vertrag mit oead zur Sicherung der Finanzmittel

Stipendienverleihung – Auslandspraktikum - Netzwerktreffen
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Wer darf an der Initiative teilnehmen …

Eingeladen dazu sind alle Lehrlinge der NÖ Wirtschaft

Lehrlinge ab dem 2. Lehrjahr

Max. 2 Lehrlinge pro Unternehmen (führt uU zu betriebsinternen 
Wettbewerben)

Lehrlinge können Wunschdestination aus vorgegebener Liste nennen (wird 
versucht, zu berücksichtigen)

Im Rahmen der Stipendienverleihung werden erste Infos an die Reisegruppen 
weitergeleitet

Vorbereitungsworkshops durch IFA
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Mittlerweile 6 Durchgänge!

Durchgang 1: 
• 2017 und 2018 
• 162 BewerberInnen
• Reisedestinationen: Italien, England, Irland, Polen, Tschechien

Durchgang 2:
• 2018 und 2019
• 69 BewerberInnen
• Reisedestinationen: Tschechien, Italien, England, Irland
• Kooperation mit der AKNÖ, welche die Aktion mitfinanziert

Durchgang 3:
• 2019 und 2020
• 102 BewerberInnen
• Reisedestinationen: Schottland, Italien, Irland, Tschechien, Nordirland, Deutschland, Spanien, England
• Kooperation mit der AKNÖ, welche die Aktion mitfinanziert
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Mittlerweile 6 Durchgänge!

 Durchgang 4:
• 2022

• 92 BewerberInnen

• Reisedestinationen: Portugal, Irland, Spanien, Finnland, Italien, Litauen, Dänemark, Deutschland, Malta, Spanien

• Kooperation mit der AKNÖ, welche die ‚Aktion mitfinanziert

 Durchgang 5:
• 2023

• 111 BewerberInnen

• Reisedestinationen: Deutschland, Frankreich, Italien, Nordirland, Portugal, Schweden, Spanien

• Kooperation mit der AKNÖ, welche die ‚Aktion mitfinanziert

 Durchgang 6:
• 2024

• 84 BewerberInnen

• Reisedestinationen: Portugal, Irland, Spanien, Finnland, Italien, Litauen, Dänemark, Deutschland, Malta, Spanien

• Kooperation mit der AKNÖ, welche die ‚Aktion mitfinanziert
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Impressionen
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Impressionen
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Neu: Incoming – GO NÖ

3 Praktikanten aus Deutschland haben 2024 ein Praktikum in NÖ gemacht
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Neu: Job Shadowing

 AusbilderInnen der NÖ Wirtschaft ins Ausland entsenden

 2024: 2 Pilotdurchgänge: 1. Halbjahr Island, 2. Halbjahr Frankreich

 3-4 Tage Erfahrung sammeln

O-Ton einer Teilnehmerin:
„Etwas anderes sehen und hören, sich austauschen, das ist enorm wichtig. Wir würden auch gerne 
Lehrlingen anderer Länder die Möglichkeit geben, bei uns ein Praktikum zu machen“, sagt Doris Steiner 
(Fleischerin) und fügt hinzu: „Ich habe jedenfalls einige Anregungen mitgenommen, die derzeit bei uns 
im Betrieb diskutiert werden, etwa für die Fleischpräsentation.“
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Weitere Informationen

Stefan Gratzl

Wirtschaftskammer NÖ
Abteilung Bildung

Wirtschaftskammer-Platz 1

3100 St. Pölten

T 02742/851-17500

E bildung@wknoe.at
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VIELEN DANK!


